
  

 

  

 

 

Der Lehrstuhl für Wirtschaftsethik der MLU Halle-Wittenberg (Prof. Dr. Ingo Pies) veranstaltet 
in Zusammenarbeit mit dem Wittenberg-Zentrum für Globale Ethik und mit finanzieller 
Unterstützung durch die Ludwig-Erhard-Stiftung einen dreitägigen Workshop zum Thema: 
 

What’s the Business of Business in a  
Social Market Economy? – Ein Theorieseminar zur 

Unternehmensethik 
 

Diese Veranstaltung richtet sich an Studierende und NachwuchswissenschaftlerInnen mit einem 
ausgeprägten Interesse für Theoriebildungsfragen in der Wirtschafts- und Unternehmensethik.  
 

Sie geht der Frage nach, inwiefern sich in Auseinandersetzung mit klassischen und aktuellen 
Theorieimpulsen ein Ansatz der Unternehmensethik entwickeln lässt, der eine Orientierung für das 
Grundproblem der Unternehmensethik zu geben vermag: für mögliche Konflikte zwischen Gewinn und 
Moral. Zu diesem Zweck werden die Theorieperspektiven folgender Autoren diskutiert: Milton 
Friedman, Michael Jensen und John Boatright als Vertreter des Liberalismus; Peter Ulrich, Hans-
Georg Scherer und Guido Palazzo als Vertreter des Republikanismus; Edward Freeman als 
Begründer die Stakeholder-Theorie sowie die die Ansätze von Dirk Matten/Andrew Crane und Michael 
Porter. Als Hintergrundfolie dient das ordnungspolitische Verständnis von Unternehmen als Agenten 
im Auftrag gesellschaftlicher Wertschöpfung (Ludwig von Mises). 
 

Im Mittelpunkt des Seminars steht die Frage, welche Rolle Unternehmen in der modernen 
Gesellschaft einnehmen und wie sie diese Rolle konstruktiv ausfüllen können.  
 
Zeit und Ort  
 
Mi. 15.12. 2010, 14:00 Uhr  bis 
Fr. 17.12. 2010, 14:00 Uhr 
 

 Stiftung Leucorea 
Collegienstraße 62 
06886 Lutherstadt Wittenberg 

Bewerbung 
 
Studierende aller Fachrichtungen bewerben sich bitte bis zum 15. Oktober 2010 mit: 

• Tabellarischem Lebenslauf  
• Thesenartigem Positionspapier (2-3 Seiten) zum Thema: “What’s the Business of 

Business? – Welche Aufgaben können Unternehmen in der Marktwirtschaft 
übernehmen, und welche nicht?“  

 

Bewerbungen und Rückfragen bitte per E-Mail an: gabriele.scheufler@wiwi.uni-halle.de 
Kosten für Reise, Unterkunft und Verpflegung werden übernommen. 
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